
3. Sitzung Jugend und Sportausschuss 
 
Datum 04.12.2025  
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Anwesend: 
Thomas Pilz (0bmann) 
Gerhard Pilz (Schriftführer) 
Jonas Kraml 
Lukas Seyfried 
Alexander Stocker 
Lukas Trausnitzer 
Michaela Sulzbacher 
  
Zusätzlich 
Hermann Trinker 
Maria Drechsler 
David Schmidt 
  
Entschuldigt 
Nora Pickl (Schriftführer) 
Oliver Esterl 
 
   
Eröffnung durch den Obmann um 19 Uhr 
  



ATHLETIC AREA - KUNSTRASENPLATZ ZUGANG  

 Probleme zu Beginn und auch bei der Abholung der Kinder vom Fußballtraining. 
Zufahrt zur Athletic-Area immer sehr mühsam und gefährlich.  

 Parkplatz an der Nordseite überfüllt (auch durch die in diesen Bereich abgestellten 
Busse der Schi-MS und PKW´s der Schüler der HAK).  

 Gefährlichen Situationen, da die Kinder immer wieder zwischen den Autos 
vorbeilaufen  

 Lenkung der Kindertrainings auch Sicht des FC Schladming zu den Zugangsbereich 
im Süden, wo auch der große Parkplatz zur Verfügung steht erfolgen. 

 

Vorteile: 

„Ein“ Parkplatz für Eltern und Besucher (Nordseite Beschilderung -> „Parken 
verboten“)FC Schladming: ÖƯnen des Tores an der Südseite bei Kinder- und 
Jugendspielen/Trainings 

Kein Blockieren des Ennsradweges (Radfahrer, Fußgänger, usw.) 

Wortmeldungen: 

Frage Maria Drechsler: Zufahrt erfolgt von den meisten Personen via Bahnübergang 
Skihandelsschule. 

Separate Lösung für Ennsradweg nötig, da das Fahrverbot ignoriert wird. Fahverbot 
überprüfen? Ausschilderung? 

Wegführung wäre zu hinterfragen  besser wahrscheinlich durch das bestehende Tor 
direkt von der Nord-West-Ecke des Parkplatzes. 

Umsetzung sollte in Eigenregie erfolgen. 

Förderung vom Land für Fahrradständer möglich (50-55 %). 

  



ATHLETIC AREA - FUßBALLTRAININGSLAGER  

Kunstrasenbelegung März 2026 abgeschlossen (täglich mehrmals ab 17 Uhr belegt) 

Einigung FC Schladming und Gemeinde KM, Juniors, Damen, U16 und U14 

Mannschaften aus Haus, Ramsau, Radstadt, Öblarn, St. Martin, Pruggern 

Zusätzlich 10+ Testspiele von 24.1 – 31.3.2026 

 

Anfrage Trainingslager Wunsch FC Schladming Für Profi Mannschaften von Mitte Juni – 
Mitte Juli 

Wochenendbelegungen (Vorbereitung)SV Straßwalchen  

SK Unterschützen 

Union Eidenberg/Geng 

Wortmeldungen: 

 Kooperation zwecks Profimannschaften mit Firma „onside“ 
 Miete FC ist 1.000 €/Monat 
 Fußballcamps im Sommer bringen neben Einnahmen auch Aufmerksamkeit und 

zusätzliche Nächtigungen für Schladming (Mannschaften, Fans) 
 Gegen Einschränkung von Mitte Juni bis Juli spricht der späte Ligabeginn in den 

großen europäischen Ligen 
 2026 evtl. sogar frühere Trainingslager aufgrund Fußball-WM 
 Eigener Termin mit FC Schladming: 

o Strategische Vorbereitung und 
o Vorschlag an FC Schladming für Nutzung unter Ausnutzung des Potenzials 

für Trainingslager 
o Ausweichen auf Platz in Pichl wenn durch Trainingslager belegt; 

 Aufnahme des Platzes in Pichl ins Angebotsportfolio, allerdings größere 
Investitionen notwendig damit wirklich Trainingslager möglich wären 

 Kosten Athletic Area: zumindest 200.000 € 
 In Schladming gibt es auch eine Soccer-Academy (Kinder kommen sogar aus 

Ardning zu den Trainings) 
  



ATHLETIC AREA - GREENKEEPING  

Gespräch bzgl. Weiterer Vorgangsweise mit Vertretern des FC Schladmings und der 
Gemeinde Schladming wird gesucht 
 

 

Wird verschoben  



BEACHVOLLEYPLATZ SCHLADMING/PICHL – SANDBEFÜLLUNG  

 Beachvolleyballclub Teil des ATV Schladmings 

o Aufwertung für Erlebnisbad Schladming 

 Sandbefüllung Schwimmbad ~ € 15000,-Wäre Voraussetzung für Beachvolleyball & 
Beats Turnier (wird kontrolliert) 

o Vergrößerung der Plätze wäre gewünscht 
o Beide Beachvolleyballplätze (nebeneinander) 

 Fläche: 650 m²Fehlende Sandauflage: 12 cm Sandmenge in m³: 78 m³ / Sandmenge 
in to: 117 to (1m³ = ~1,5to) 

 Beachvolleyballplatz ("Fussballplatz") 

o Fläche: 380 m²Fehlende Sandauflage: 20cmSandmenge in m³: 76 m³ / 
Sandmenge in to: 114 to (1m³ = ~1,5to) 

 Umsetzung durch Gemeinde Schladming 

o Beachvolleyplatz am Freizeitsee Pichl berücksichtigen 

 

Wortmeldungen: 

 Lukas S.: 
o Platz für Beachvolleyball & Beats fixiert in der 1. Septemberwoche im 

Planai-Stadion 
o eigener Kostenvoranschlag für Pichl waren 7.500 € 
o gemeinsame BeschaƯung mit B&B wäre eine Chance für kostengünstige 

AnschaƯung 
 ATV hat bereits ca. 100 Volleyball-Spieler 
 Sandbefüllung ist auch aus Sicherheitsgründen empfehlenswert 
 Alex Stocker: zahlt ATV mit? Was sind sie bereit zu leisten? 
 Vorgehensweise: 

o Eigene Ausschreibung über Bauamt und dann Vergleich mit Angebot über 
B&B 

o Finanzielle Einbindung ATV? 
o Vereinbarung mit B&B über Sandnutzung des Center-Courts 
o Ausheben des Angebots für Pichl 

  



BEACHVOLLEYBALLAND BEATS SCHLADMING 2026  

 Bereits im Tourismus und Wirtschaftsausschuss behandelt 

 Sandbefüllung lt. Walcher Mindestanforderung 

 Aktueller Status aus anderen Ausschüssen? 

 

Lt. Lukas Planai-Stadion als Center Court fixiert. 

 

  



TC SCHLADMING – STATUS ERNEUERUNG PLÄTZE  

 Impulsförderung durch TV Schladming abgelehnt 

 Weitere Vorgangsweise? Ausschreibung durchführen (TC Schladming) 

 Finanzierungsideen  

 

 

Wortmeldungen: 

 Tennisclub ist Sommercard-Partner 
 Es soll einen neuen Antrag an den Tourismusverband geben 
 Thema könnte eher über die Vereinsförderung gemanagt werden 
 Überlegung sollte auch sein mit weniger Plätzen anzufangen 
 Bei größerer Beteiligung sollte eine grundbücherliche Absicherung angedacht 

werden 
  

  



SKI-/SPORTMITTELSCHULE SCHLADMING - STATUS  

 Gespräch mit Direktor Hans Rettenbacher 

Aktuell Sport Mittelschule aus unterschiedlichsten Gründen nicht umsetzbar 

 Mehrere Anfragen aus Pichl und Haus 

 Reinhard Kornberger (WSV Pichl-Reiteralm 

o Konzept für MS mit Sport Grundlagen für weitere Schulen/Vereine 

o Sucht Gespräch mit anderen Vereinen zur Vorlage eines Konzeptes  

 

Wortmeldungen: 

Thomas: 

 Wunsch von R. Kornberger wäre die Breitensportverankerung in der Mittelschule 

 Konzept soll von den Vereinen erarbeitet und präsentiert werden 

Maria: 

 Sportzweig war vom Land genehmigt, allerdings zu wenige Bewerbungen 

 Sportklasse hat 9h Turnen (ohne mehr h-Kontingent, d.h. Kürzung von anderen h) 

 Gefahr ist, dass nicht ausreichend Schüler für die Klassen da sind, da die Schüler in 
den anderen Klassen fehlen 

 Konzept muss durchgezogen werden, kann nicht 1 Jahr sein und dann wieder nicht 

 Lehrplan enthält genau was zu unterrichten ist im Turnunterricht an sich, aber auch 
im Schwerpunkt Sport 

 Trainer muss im Rahmen des Stundenplans parat sein und nicht irgendwann 
geblockt; es muss außerdem auch immer ein Trainer dabei sein; 

 Frage ist auch die Bezahlung der Trainer 

 Problem ist auch mit den Nachbarschulen, denen wir die Schüler „wegnehmen“, 
weil dort kein Zweig vorhanden ist. 

 Das Spektrum an der Mittelschule an Sport ist bereits jetzt gut  Sportzweig 

 Sportmittelschule auch eine Gefahr für die Skimittelschule und deren Schülerzahlen 

Lukas: 

 Idee war eine erhöhte Stundenanzahl für den Sport 



 

 

 

 

ALLGEMEINES 

 Fußballplatz WM-Siedlung 

o Frühjahr 2026 „Renovierung“ 

 Krampuslauf 2026 

o Sitzung im Frühjahr 2026 mit Veranstalter 

o Steigende Kosten Security/Sicherheitsmaßnahmen 

o Unmut Bevölkerung 

 

Weitere Vorgehensweise: 

 Besprechung mit Veranstalter im 1. Quartal 2026 
 Lukas. T.: Alkoholtest vor Lauf sollte gemacht werden 

 
 

FRAGEN 

 
 Digitalisierung  ist im Bildungsausschuss 
 David: es gibt Systeme für digitale Bereitstellung von Unterlagen/Protokollen 

o Angebote/Möglichkeiten sollen geprüft werden; 

 

 

 

 


